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2.

3.

4.

Welche der Beschreibungen passt zu diesem seltsamen Wesen?

a) nachtaktiv – hasenähnlich – Hirschgeweih – Stoßzähne – neugierig 
b) tagaktiv – Fangzähne – Hirschgeweih – isst gerne Schokolade – scheu
c) hasenähnlich – Hirschgeweih – Nagezähne – nachtaktiv – neugierig
d) neugierig – Fangzähne – nachtaktiv – Hirschgeweih – Entenflügel  

Einige der folgenden Aussagen stimmen nicht mit dem Text überein.

a) Raurackl kann man am besten zeitig am Morgen beobachten.
b) Das seltsame Tier hat statt des Hirschgeweihs große Ohren.
c) Die Zwillingsschwestern glaubten nicht an die Erzählung von Julian.
d) Sie vermuteten wieder einen Trick ihres Cousins.
e) Schon einmal waren sie beinahe auf Julian und seinen Freund Julius hereingefallen.
f) Um Mitternacht suchte Julian seine Cousinen im Wald.
g) Endlich sah er sie auf der Waldlichtung in der Wiese knien.
h) In einem Kartoffelsack schien sich etwas zu bewegen.
i) Anscheinend hatten sie einen Raurackl gefangen.
j) Statt des Raurackls befand sich Julians Meerschweinchen im Sack.

Zeichne ein Fabeltier nach den folgenden Vorgaben und gib ihm einen Namen. 
Groß wie eine Ziege, trägt ein Federkleid, hat einen Elefantenrüssel, lange spitze Ohren, einen Schwanz 
wie ein Känguru und einen dicken Bauch, bewegt sich schwerfällig auf vier plumpen Beinen …

Hinter welchen zwei Buchstabensalaten verbirgt sich das geheimnisvolle Tier?

a) AULDRACK  b) ALURCLAK c) RUKALARC   
d) KAUCRALC e) KLAURARL f) KAULRACR

1.

Lies die Kurzgeschichte auf den Seiten 32 und 33 und markiere dann die richtigen Antworten!


